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Sie machen Ihren Job, 
wir den passenden 
Heater/Cooler!

Keine Kontamination des
 Patienten

Keine Aerosole im OP

Keine Desinfektion des 
 Wassersystems

Keine Wärmeabgabe an die
 Umgebung

Keine Tiefenreinigung

Keine Geräuschbelastung

Selbstverständlich!

Ein Heater/Cooler muss eine 
einfache, schnelle und präzise 
Tempe raturregelung haben. 
Das ist während der extrakor po-
ralen Zirkulation die wichtigste 
Anforderung an ein Hypo- 
Hyper  thermie-Gerät.

Gut, wenn es noch mehr kann – 
oder bleiben lässt!



Lassen wir einfach alles weg, was unnötig ist!

Tanks und Schlauchset und 
wird befüllt mit frischem 
Trinkwasser und Eis. Nach 
jedem Einsatz werden Set 
und Wasser entsorgt.

Keine Wärmeabgabe

Keine Wärmeabgabe des 
Gerätes an die Umgebung.
Da wir auf das Kältegerät 
verzichten, erzeugen wir 
auch keine Wärme, die 
durch einen Ventilator aus 
dem Gerät abgeführt wer-
den muss.

Keine Geräusche

Da wir auf das Kältegerät 
und den Ventilator verzich-
ten, entsteht dadurch auch 
kein Lärm.

Keine Aerosole

Durch den Verzicht auf 
ein Kältegerät und durch 
ein geschlossenes Wasser-
system verhindern wir die 
Ausbreitung von Aerosolen.

Keine Tiefenreinigung

Hypo-Hyperthermie-Ge-
rät dekontaminieren war 
gestern. Vorbei die Zeit 
des Desinfektionsplans, 
der Schutzausrüstung mit 
Atemschutz bei jeder Rei-
nigung für den Anwender. 

Kein Desinfi zieren

Unser HC3 arbeitet bei 
jedem Einsatz mit einem 
Einmal-Set bestehend aus 

Keine Kontamination

Mit dem HC3 gehen wir 
den Weg in die Zukunft 
ohne Kontamination. 
Es sind keine Desinfek-
tions- und Entkalkungs-
maßnahmen erforderlich. 
Keine Gefährdung des Pa-
tienten im OP und auch 
keine Gefährdung des Per  -
sonals bei den sonst immer 
wiederkehrenden Desin-
fektionen mit chemischen 
Reinigungsmitteln, wie bei 
herkömmlichen Geräten.

Mit dem HC3 gehen wir 
den Weg in die Zukunft 
ohne Kontamination. 

Es sind keine Desinfektions- und 
Entkalkungsmaßnahmen des Wasser-
systems erforderlich. 

Keine Gefährdung des Patienten 
im OP und auch keine Gefährdung 
des Personals bei den sonst immer 
wieder  keh renden Desinfektionen 
anderer Hypo-Hyperthermie-Geräte.



Setzen wir hinzu, was sinnvoll ist!

Hygienekonzept
Volumenstrom

Die Pumpleistung der bei-
den Wasserkreise kann ent-
sprechend der Größe der 
Wär metauscher durch den 
Einsatz von 3-Rollen-Pum-
pen stufenlos von 1–15 l/min 
eingestellt werden. 

Um eine mögliche Bildung 
und Übertragung von Bak-
terien bei der Benutzung 
eines Hypo-Hyperthermie-
Gerätes auszuschließen, 
haben wir ein Gerät entwi-
ckelt, bei dem alle wasser-
führenden Komponenten 
nach jeder Operation ge-
wechselt werden.

In unseren HC3 wird vor 
der Operation ein Kunst-
stofftank mit 3 Kammern

Diese von uns neu entwi-
ckelten 3-Rollen-Pumpen 
ermöglichen uns das Pum-
pen des Wassers im Vorlauf 
zum Wärmetauscher sowie 
das Absaugen des Wassers 
nach dem Wärmetauscher 
mit nur einer Pumpe. Hohe 
Wasserdrücke werden da-
durch vermieden.

Nach der Operation werden 
Wasser, noch vorhandenes 
Eis, Tank und Schlauchset 
entnommen und entsorgt.

Das Gerät besteht aus po-
liertem Edelstahl und be-
darf nur einer Reinigung 
der Oberfl ächen.

und ein vorkonnektiertes 
Schlauchset, das bis an die 
Wärmetauscher reicht, ein-
gesetzt.

Alle Pumpen sind Rollen-
Pumpen und kommen, wie 
auch die Sensoren, nicht 
mit dem Wasser in Kontakt.
Befüllt werden die Tanks 
mit gefi ltertem Trinkwasser 
und Eis. Die Entlüftung des 
Systems fi ndet automatisch 
statt.



Wir stellen vor: 
Der neue HC3 von WEIRICHDer neue HC3 von WEIRICH

Zweiteiliges Gerät

Durch den herausziehbaren 
Wagen ist es möglich die Ein-
mal-Tanks problemlos ein-
zusetzen, zu befüllen und 
nach der OP zu entleeren 
und die Tanks zu entsorgen. 

Alle Schläuche für die Tanks 
sind vorkonnektiert.

Leichtgängige Lenkrollen mit 
Fußbremse erleichtern die 
Positionierung der Einheit.

Herausziehbar
Der leichtgängige Rollwagen mit 

ausklappbarem Griff

Herausziehbar
Der leichtgängige Rollwagen mit 

ausklappbarem Griff



Die von uns entwickelten 
3-Rollen-Pumpen 

Zwei voneinander unabhän-
gige Wasserkreisläufe: In der 
linken Pumpe Vor- und Rück-
laufschlauch für die Kardio-

plegie, in der rechten Pumpe 
beide für den Oxygenator.

Zwei Wasserkreisläufe

Der HC3 arbeitet mit zwei 
unabhängig voneinander 
temperierbaren Wasserkreis-
läufen. Auch die Pumpleis-
tung ist für beide Kreisläufe 
getrennt regelbar. Ein Kreis 
versorgt den Oxygenator-
Wärmetauscher, der andere 
den Kardio plegie-Wärme-
tauscher.

Touchscreen
Einfache Bedienung über 
eine benutzerfreundliche, 
fl exible Steuereinheit mit 
 Berührungsbildschirm.

Pumpen
Eine der zwei Pumpen 

zum Zumischen von 
kaltem Wasser zur 

Temperaturregelung.

Außengelagerte Fühler
Geöffnete Pumpe mit 
Temperaturfühler und 

Druckabnehmer.

100 % Ruhemodus

Der HC3 braucht im Ruhe-
modus (ausgeschaltet) kei-
nen Strom und muss auch 
nicht an einer Steckdose 
angeschlossen bleiben. 

Wenn es schnell gehen 
muss!

Unser HC3 kann stromlos 
mit einem neuen Einmal-Set 
im OP auf seinen nächsten 
Einsatz warten und ist in 
kürzester Zeit einsatzbereit. 
Die Entlüftung erfolgt auto-
matisch, sobald das Gerät 
eingeschaltet wird. 

Nachfüllen

Ein Nachfüllen des Kaltwas-
sertanks ist jederzeit auch 
im Betrieb möglich.
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